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Rundbrief  02 / 2026 
 

Kein amtliches Organ im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften 
 

 
 

 
Sprechzeiten der  
1.Bürgermeisterin 
und Öffnungszeiten 
Gemeindekanzlei: 
Tel. 09861-2324 

 
Öffnungszeiten:     
Montag 8.00 – 10.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr   
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr  
Mail: gemeinde@gebsattel.de 
Oder nach Terminvereinbarung! 
 

VG. Rothenburg,  
Laiblestr. 31 
 

Der Zugang zur Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg ist während der 
Öffnungszeiten (Mo. - Fr. 8.00 Uhr - 12.00 Uhr, Do. 14.00 Uhr - 18.00 Uhr)  

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof: 

Samstag:   9.30 Uhr bis 11.30 Uhr    
Sie erhalten jetzt auch am Wertstoffhof Restmüllsäcke!! 
 

Bauhof Gebsattel 
Tel. 09861-86835 

Bauhofmitarbeiter für Notfälle: 0175-7211347 
 

Grüngutannahme: Erst wieder ab März möglich!! 

 
Wer keinen Mut zum Träumen hat,  

hat keine Kraft zum Kämpfen!    Otto Herz 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

der Februar ist eine Zeit des Übergangs: Die Tage werden wieder länger und doch ist es noch Winter. 

Der viele Schnee der letzten Tage hat uns alle gefordert. Ein großes Dankeschön an alle Bürgerinnen und 
Bürger, sowie unser Bauhof-Team, die wieder einmal zuverlässig dafür gesorgt haben, dass Straßen und 
Wege rasch geräumt waren.  

Es stehen wichtige Themen an. Die Kommunalwahlen stehen vor der Tür und bieten eine gute 
Gelegenheit, unsere Gemeinde und den gesamten Landkreis aktiv mitzugestalten. Informieren Sie sich, 
reden Sie mit und nutzen Sie Ihr Wahlrecht.  

Der genaue Erlös des „Gebsattler Advent“ wird derzeit noch ermittelt und hoffentlich in der nächsten 
Ausgabe bekannt gegeben. 

Ein öffentlicher Bücherschrank soll unsere Gemeinde bereichern und wird über das Regionalbudget 
gefördert und angeschafft. Jetzt sind Sie gefragt: Wo wäre Ihrer Meinung nach der beste Standort dafür? 
Ich freue mich über viele Rückmeldungen und gute Ideen von Ihnen! 

Ihre 

Elli Stammler  
1.Bürgermeisterin 
 

GEMEINDE GEBSATTEL 
Schulstraße 10, 91607 Gebsattel, Tel.: 09861-2324, Fax. 09861-875030  
Email: gemeinde@gebsattel.de   
Homepage:  www.gebsattel.de und www.vg-rothenburg.de  
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Redaktionsschluss für die Ausgabe 03-2026 ist der 23.02.2026. Mitteilungen an 
gemeinde@gebsattel.de!  

Bekanntmachungen 

Nächste Gemeinderatssitzung 2026 (Änderungen möglich!)  voraussichtlich: 23.02.2025   
 
 
Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehren im Jahr 2026 
Der Probealarm wird jeweils zwischen 11.05 Uhr und 11.20 Uhr ausgelöst in den Ortsteilen Gebsattel, Bockenfeld u. 
Kirnberg, und zwar am:  28.02.2026 
 
Manöver und Übungen der US-Streitkräfte 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 02.03.2026 – 30.03.2026 Besonderheiten: keine 
 
Dorfflohmarkt 2026 – 
Für den Gebsattler Flohmarkt findet das 2.Vorbereitungstreffen am 16.02.2026 um 19.00 Uhr statt. 
Ich freue mich über eine zahlreiche Teilnahme. 
 
Erinnerung: Abgabe der Wasserzählerstände 2025 
Alle Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, die ihren Wasserzählerstand zum 31.12.2025 noch nicht übermittelt 
haben, werden gebeten, dies bis spätestens 06.02.2026 nachzuholen. 
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09865 / 9435-22 oder per E-Mail an jutta.moll@vg-rothenburg.de bei Frau 
Moll. 
Bitte geben Sie dabei Ihre Finanzadresse an. 
 
Hinweis der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg ob der Tauber: 
In Kürze werden die Wahlbenachrichtigungen zur Kommunalwahl 2026 an die wahlberechtigten Personen verteilt. 
Die Beantragung der Briefwahlunterlagen ist ab dem 02.02.2026 online möglich.  
Anträge mittels der Wahlbenachrichtigung können bereits vorher schon eingeworfen werden.  
Bitte beachten Sie, dass auf Grund gesetzlicher Vorgaben eine Ausgabe von Wahlscheinen mit 
Briefwahlunterlagen nicht vor dem 16.02.2026 erfolgen darf (vgl. § 24 Abs. 1 Satz 1 GLKrWO), weshalb auch eine 
Wahl vor Ort in der Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg ob der Tauber nicht vor dem 16.02.2026 möglich sein wird. 
Wegen der hohen Antragszahlen bitten wir von Nachfragen über den Eingang des Antrages bzw. die Versendung der 
Briefwahlunterlagen bis zur KW 8 abzusehen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Ihr Wahlteam 
 
 
 

Mitteilungen der Vereine, Kirchengemeinden und Organisationen      
 
Pfarrgemeinderatswahl St. Laurentius 
Am 01.03.2026 findet die Wahl zum katholischen Pfarrgemeinderat Rothenburg/Gebsattel statt. Das Wahllokal im 
Jugendheim (neben der St-Laurentius-Kirche) ist an diesem Tag von 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr geöffnet. 
Wahlberechtigt sind alle katholisch Getauften, die ihren Wohnsitz im Bereich der Pfarrgemeinde haben, am Wahltag 
das 14. Lebensjahr vollendet haben und nicht aus der Kirche ausgetreten sind. Briefwahlunterlagen können im 
katholischen Pfarramt Rothenburg (Tel. 09861 / 5011, Rothenburg, Burggasse 20) bis spätestens 18.02.2026 
angefordert werden. 
 
Feuerwehr Kirnberg 
Die Jahreshauptversammlung 2026 der Feuerwehr Kirnberg findet am 27.02.2026 um 19 Uhr im Gasthaus zur 
Linde statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. 

Einladung zum Reh essen in Kirnberg 
Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Kirnberg werden herzlich zum Reh essen 2025/2026 am Sonntag, den 
08.02.2026 um 11.45 Uhr im Gasthaus Raidel eingeladen.  
Wir bitten um Anmeldung bei Thomas Glück 0176/83095172 (oder per WhatsApp/AB) oder Andreas Wiegel 938470. 



3                                                                                                                                                                            Rundbrief 02-2026 
Jagdgenossenschaft Gebsattel  
Die Jagdgenossenschaft Gebsattel lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 22.02.2026 um 
20.00 Uhr ins "Gasthaus Lamm"  in Gebsattel ein. 
Tagesordnungspunkte sind: 1. Begrüßung, 2. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung, 3. 
Tätigkeitsbericht, 4. Grußwort der Bürgermeisterin, 5. Kassenberichte, 6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung, 7. 
Verwendung der Einnahmen, 8. Wünsche und Anträge. 
Die Jagdgenossen aus Rödersdorf treffen sich bereits um 19.30 Uhr.  
 
Biberberater im Landkreis Ansbach Stand: 01.01.2026 für die Gemeinde Gebsattel 
Gebsattel Keitel Werner  werner-und-petra@gmx.de  Tel. 0151 – 7044443 
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Abfallentsorgung (Beitrag zum Umweltschutz): 
 
Bitte rechtzeitiges Bereitstellen von Abfallbehältern/-säcken ab 6.00 Uhr morgens.  
Es kann keine Nachleerung erfolgen, wenn die Behälter/Säcke verspätet bereitgestellt werden. 
Bitte haben Sie hierfür Verständnis.  
Da der Landkreis Ansbach sich kurzfristige Änderungen der Abfuhrtermine 
vorbehält, ist es ratsam, vor der Leerung der Tonnen auf die Homepage des 
Landratsamtes Ansbach oder in die Abfall-App zu schauen.  
 
 
Leerung der Restmülltonnen 04.02.2026, 18.02.2026, 04.03.2026, 18.03.2026 

Leerung der braunen Biotonnen 11.02.2026, 25.02.2026, 11.03.2026, 25.03.2026 

Leerung der Altpapiertonnen 10.03.2026, 10.04.2026, 11.05.2026, 12.06.2026 

Leerung der gelben Säcke 11.02.2026, 11.03.2026, 09.04.2026, 06.05.2026                  

Mobile 
Problemmüllabfallsammlung 

07.02.2026 am Wertstoffhof 8.00 – 8.45 Uhr 

 
 
 
 



5                                                                                                                                                                            Rundbrief 02-2026 
Mobile Problemabfallsammlung im Landkreis Ansbach – Wichtige Hinweise für eine sichere und reibungslose 
Anlieferung 
Für die Abgabe von Problemabfällen, die bei der mobilen Problemabfallsammlung entsorgt werden sollen, gelten 
wichtige Regelungen und Verhaltenshinweise, die sowohl der Sicherheit der Beteiligten als auch einem geordneten 
Ablauf der Sammlung dienen. 
 
Die Anlieferung von Problemabfällen ist ausschließlich Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises Ansbach 
vorbehalten, die an die Abfallentsorgung des Landkreises angeschlossen sind. Die Kosten für die Entsorgung werden 
über die Abfallgebühren getragen. Vor dem Besuch der mobilen Sammlung sollten sich Anliefernde darüber 
informieren, ob der jeweilige Problemabfall angenommen wird. Hierfür steht das Abfall-ABC auf der Internetseite des 
Landkreises Ansbach unter www.landkreis-ansbach.de zur Verfügung. Bei einzelnen Abfällen sind dort auch 
Mengenbegrenzungen aufgeführt. Pro Anlieferfahrzeug und Sammlungstag dürfen maximal haushaltsübliche Mengen 
abgegeben werden. Diese entsprechen dem Volumen von bis zu zwei Wäschekörben. Zusätzlich können bis zu fünf 
Eimer flüssige Wandfarbe angeliefert werden. Feste Farbreste sind über den Restabfall zu entsorgen. 
 
Am Sammelplatz ist darauf zu achten, dass Containerstandplätze sowie Zufahrten für die Entsorgungsfahrzeuge 
freigehalten werden. Da bei jeder Sammlung drei Lkw im Einsatz sind, wird entsprechend Platz benötigt. Sollte es zu 
Wartezeiten kommen, sind Anliefernde gebeten, Abstand zu halten, damit die Fahrzeuge problemlos rangieren 
können. Die Anlieferung erfolgt nach Möglichkeit im Einbahnstraßensystem. Es ist zwingend erforderlich, eine 
Warteschlange zu bilden und im Fahrzeug sitzen zu bleiben. Ein vorzeitiges Aussteigen oder Weitergehen zu Fuß 
beschleunigt den Ablauf nicht. Auch Anliefernde zu Fuß oder mit dem Fahrrad müssen sich in die Warteschlange 
einreihen und besonders auf ihre eigene Sicherheit achten. Problemabfälle dürfen keinesfalls vor dem Eintreffen der 
Sammelfahrzeuge abgestellt werden. Austretende Chemikalien können Mensch und Umwelt gefährden. Die Abfälle 
sind bis zur Aufforderung durch das Fachpersonal bei sich zu behalten. Die Produkte müssen in der 
Originalverpackung angeliefert werden. Substanzen dürfen nicht miteinander vermischt werden, um gefährliche 
chemische Reaktionen zu vermeiden. Die Anlieferung hat in stabilen Kisten, Kartons oder verschlossenen Kanistern 
zu erfolgen. 
 
Der Landkreis Ansbach bittet alle Anliefernden, die Anweisungen des Personals vor Ort unbedingt zu befolgen. Nur so 
kann eine sichere, umweltgerechte und zügige Entsorgung gewährleistet werden. 
 
 
 
 
 

 
Info- und Anmeldetage des BSZ Ansbach-Triesdorf 
Das Staatliche Berufliche Schulzentrum Ansbach-Triesdorf veranstaltet für alle 
Interessierten an einer Ausbildung in seinen verschiedenen beruflichen Schulen  
Info- und Anmeldetage. 
Für die Ausbildung an den Berufsfachschulen in den Bereichen 
 Assistent/in für Ernährung und Versorgung; Hauswirtschafter/in 
 Kinderpfleger/in 
 Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in 
findet dieser statt am 
Freitag, 27. Februar 2026 von 15:00 bis 18:00 Uhr 
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach 
Das erwartet Sie: 
 Führungen durch unser Schulhaus 
 Information über die einzelnen Ausbildungen 
 Möglichkeit zur Anmeldung für eine Ausbildung ab September 2026 
Der Info- und Anmeldetag für den Beruf Landwirt/in und weitere Berufe in der 
Agrarwirtschaft findet statt am 
Samstag, 14. März 2026 von 09:00 bis 12:00 Uhr 
Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.bsz-ansbach.de 
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„Aus dem Landkreis Ansbach“  
 

Nachfolgend finden Sie Informationen vom Landratsamt! 
 

Nahversorger Netzwerk im Landkreis Ansbach 
Zum Nahversorger Netzwerk lädt das Regionalmanagement des Landkreises Ansbach 
Akteure der Nahversorgung wie Direktvermarkter, Metzger, Bäcker, Brauer, Dorfläden, 
24/7-Automatenbetreiber, Gastronomen, Verpflegungseinrichtungen und regionale 
Initiativen ein.  
Themen sind unter anderem Fördermöglichkeiten sowie Produkt- und Hoffotos. Zudem 
stellen sich Betriebe vor und es gibt genügend Zeit zum Erfahrungsaustausch. Optional 
kann im Anschluss noch ein Betrieb besichtigt werden.   
Wann: Dienstag, 3. Februar 2026, 14 Uhr  
Wo: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Mariusstraße 26, 91522 Ansbach 
Anmeldung: www.landkreis-ansbach.de (Stichwort „Nahversorger“) oder Tel. 0981 468-
1030  
  
Bilder: FlyerNahversorgerNetzwerk und QR-Code 
 
Frauen am & um den Hesselberg 
Im Rahmen des Internationalen Frauentages am 08.03.2026 laden die Kommunale Jugendarbeit und die 
Gleichstellungsstelle des Landkreises Ansbach zu einem Vormittag für Frauen auf den Hesselberg ein. Ein Vormittag 
für Frauen, die innehalten, aufatmen und Neues entdecken möchten.  
Yoga unter freiem Himmel 
Erholung und Kraft tanken bei einer Yogaeinheit in der Natur.  
Sagen- und Legendenwanderung zu Frauen aus dem Landkreis Ansbach 
Eintauchen in die Geschichten starker Frauen rund um den Hesselberg 
Wo:                 Hesselberg/Gipfelparkplatz am Infopavillon 
Wann:            08. März 2026  
08:30 Uhr - Yoga, danach Kaffee und Austausch am Kiosk am Hesselberg   
10:00 Uhr - Sagen- und Legendenwanderung 
Kostenfrei  
Anmeldung bitte unter komm.jugendarbeit@landratsamt-ansbach.de oder Tel. 0981 468-5582 
 
Informationsveranstaltung „Regional Studieren 2026“ 
Am Mittwoch, 25.02.2026, findet in der Hochschule Ansbach von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr die Infoveranstaltung 
„Regional Studieren“ statt. Hierbei stellen die Hochschulen Ansbach, Treuchtlingen und Triesdorf sowie die 
Evangelische und die Technische Hochschule aus Nürnberg und die Katholische Universität Eichstätt in kurzen 
Impulsvorträgen ihre Studienangebote vor. Die Teilnehmer haben so die Möglichkeit an einem Nachmittag drei von 
sechs regionalen Hochschulen näher kennen zu lernen. Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis 12. 
Februar 2026 unter www.landkreis-ansbach.de (Stichwort: Regional Studieren) erforderlich.  
 
Aufruf von Kreisheimatpfleger Helmut Baer – Sagen  
An die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Ansbach,  
als Kreisheimatpfleger für Volksmusik und Brauchtum beim Landkreis Ansbach 
habe ich mich während der Coronazeit Mitte 2020 auf das Aufspüren und 
Erzählen von Sagen konzentriert, weil das ein Brauchtumsgebiet ist, das 
unterzugehen droht. Unsere Sagen sind zwar noch Unterrichtsgegenstand in 
den Schulen, aber das Erzählen von Sagen ist tot. Und genau das will ich 
wieder zum Leben erwecken. Es mag verschiedentlich noch ein paar alte 
Leute geben, die noch Sagen erzählen könnten, aber sie haben kein Podium 
mehr, denn die Roggastuben, wo das früher geschah, gibt es nicht mehr. 
Anderseits stehen in den Büchereien und in den privaten Bücherschränken immer noch Sagenbücher, die schon fast 
zum Wegwerfgut geworden sind, weil die Menschen heute keinen Bezug mehr zu Sagen haben. Nur ganz selten 
kommt es heute zu einer Neuauflage eines Sagenbuches. Aber Sagen sind eben keine belanglosen Geschichtchen, 
sondern sie berühren oft in erstaunlicher Weise auch die Fragen unserer Zeit. 
Bei meinen Recherchen also stellte ich fest, dass es eine riesige Zahl an alten Sagenbüchern gibt, ja dass eigentlich 
fast jeder Landstrich sein eigenes Sagenbuch hervorgebracht hat, so z.B. für Mittelfranken die "Sagen Legenden 
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Geschichten" von Alfred Kriegelstein, das wahrscheinlich in vielen Bücherschränken unserer Landkreisbürger zu 
finden ist. 
Und so machte ich mich also an eine moderne Form des Sagenerzählens, indem ich Youtube als mein Podium 
erwählte. Das Handwerkszeug erlernte ich in zwei Semestern Fernstudium an der Fachhochschule 
Schweinfurt/Würzburg und inzwischen sind es 346 Sagen aus ganz Bayern geworden, wovon 44 aus unserem 
Landkreis sind. 1176 Abonnenten danken es mir. Aber fertig bin ich mit diesem Thema noch lange nicht. 
Einen Überblick über meine Playlists, darunter auch die vom Landkreis Ansbach, findet man unter 
www.youtube.com@sagenlegendenbräuche2946. 
Nun weiß ich natürlich nicht, ob ich unseren Landkreis schon ausgeschöpft habe. Gelegentlich entdecke ich selbst 
noch eine Sage in irgendeinem Winkel des Landkreises; aber ich wäre sehr dankbar, wenn Sie, liebe 
Landkreisbürgerinnen und -bürger, mir eine Sage benennen könnten, die ich noch nicht kenne. Ich würde sie gerne in 
meine Sammlung aufnehmen und auf Youtube erzählen, wenn sie genügend Erzählstoff bildet. 
Interessierten Vereinen des Landkreises stehe ich auch gerne zur Verfügung mit einem Referat "Einführung in die 
Welt der Sagen". 
Zusätzlich interessieren mich auch Persönlichkeiten aus unserem Landkreis, deren Leben erzählenswert ist wie etwa 
der Bürgermeister Toppler aus der Geschichte Rothenburgs oder die inzwischen verstorbene Brui Mina aus 
Obermögersheim oder der ehrenwerte Hans Doppelhammer aus Kreuth-Geslau. Wenn Sie jemanden kennen, von 
dem ich Ihrer Meinung nach ein Porträt entwerfen sollte, dann erzählen Sie es mir.  
Ich veröffentliche meine Sagen auf Youtube im Wochenrhythmus jeden Samstag um 24.00 Uhr. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mit mir Kontakt aufnähmen. Meine Rufnummer lautet 09827/6444. 
Helmut Baer Kreisheimatpfleger 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach  
Kostenfreie, praxisnahe Kursangebote im Februar/März rund um die Ernährung und Bewegung für Familien 
mit Kindern von 0-3 Jahren und deren Betreuungspersonen.  
Wir treffen uns via Onlinekonferenz oder in der Landwirtschaftsschule in Dinkelsbühl oder Ansbach  
 
Dinkelsbühl Referentin Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kinderernährung)  
18.02.26 Online Vortrag Von der Milch zum Brei 19.00-20.30 Uhr  
19.02.26 Online Praxiskurs Beikost Der erste Brei selbst gemacht Präsenz 17.00-20 Uhr  
23.03.26 Online Vortrag Das beste Essen für Kleinkinder 19.00-20.30 Uhr  
 
Ansbach Referentin Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung)  
31.01.26 Praxiskurs Schnelle Gerichte für Kleinkinder Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 9:00 – 12:00 Uhr  
06.02.26 Praxiskurs Kinder an die Töpfe Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 15.00 - 18.00 Uhr  
20.02.26 Online Praxiskurs Familienküche - saisonal und regional 15:00 – 18:00 Uhr  
28.02.26 Praxiskurs Kinder an die Töpfe Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 9.00 - 12.00 Uhr  
14.03.26 Praxiskurs Schnelle Gerichte für Kleinkinder Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 9:00 – 12:00 Uhr  
27.03.26 Online Praxiskurs Vegetarische Gerichte für Kleinkinder 15.00 - 18.00 Uhr  
31.03.26 Praxiskurs Kinder an die Töpfe Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 9.00 - 12.00 Uhr 
 
 
 
„Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach in Rothenburg  
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt auch 2026 wieder eine kostenlose, individuelle, 
trägerunabhängige Pflegeberatung für Pflegebedürftige und deren Angehörigen bei Außensprechtagen in Rothenburg 
durch.  
Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden an den folgenden Terminen jeweils zwischen 8:00 Uhr und 12:00 
Uhr im Beratungszimmer im Erdgeschoss des Bürgerbüros, Grüner Markt 1 in Rothenburg statt:  
Fr., 13.02.2026  - Fr., 27.03.2026 – Fr., 24.04.2026 - Fr., 19.06.2026 
Neben der Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs durch den Pflegeberater erhalten Sie Beratung über die 
Leistungen der Sozialen Pflegeversicherung, die Finanzierung der Pflege, das Bayerische Landespflegegeld sowie 
der Ausgestaltung der Pflege und Betreuung im ambulanten, teilstationären oder stationären Bereich.  
Um eine vorherige Terminvereinbarung mit dem Team der Pflegeberatung wird gebeten. Unter der Telefonnummer 
0981/468-5222 steht Ihnen Frau Wellhöfer für den nordöstlichen Teil des Landreises zur Verfügung. Herrn Lechler, 
zuständig für den südwestlichen Landkreis sowie Rothenburg und Umgebung, erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0981/468-5220. Es können telefonisch ebenso Termine für Hausbesuche oder Beratungsbesuche für 
Pflegegeldempfänger abgesprochen werden.“  

 
Musikorganisationen im Landkreis Ansbach: Zuschüsse für die Jugendarbeit für das Jahr 2026 beantragen 
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Der Landkreis Ansbach fördert Musikorganisationen im Landkreis Ansbach mit einem Zuschuss für die qualifizierte 
musikalische Ausbildung der Jugend. Unterstützt werden Musikorganisationen, die Mitglied im Nordbayerischen Mu-
sikbund e.V., im Verband evangelischer Posaunenchöre in Bayern oder im Fränkischen SängerBund e.V. sind. 
Die Antragsunterlagen für das Jahr 2026 können bis spätestens 1. März 2026 unter Angabe der Anzahl der Kinder 
und Jugendlichen zum Stichtag 1. Oktober 2025 beim Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach, 
eingereicht werden. 
Weitere Informationen zu den Richtlinien und Antragsunterlagen finden Sie auf der Internetseite des Landkreises Ans-
bach im Bereich Förderungen unter www.landkreis-ansbach.de/Landratsamt/Formulare/Formulare-und-Anträge/.  
Bei Fragen hilft Ihnen das Sachgebiet Finanzen des Landratsamts unter der Telefonnummer 0981/468-1076 gerne 
weiter. 
 
 
 
Freizeiten für Alleinerziehende 2026 
Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforderungen verbunden. 
Der Alltag kostet viel Kraft. Da tut eine Erholungszeit gut: Weg von zu Hause, sich um fast 
nichts kümmern müssen, Zeit für sich und die Kinder haben und ein wenig ausspannen – 
das alles können Sie bei einer Freizeit der Caritas. 
 
Gegenseitigen Austausch, Gemeinschaft und viele Erlebnisse in der Natur können Sie 
erleben vom 30.05. – 05.06.2026 in Feldberg/Falkau im Schwarzwald und vom 08.08. – 
15.08.2026 in Lambach im Bayerischen Wald. 
 
Auch Männer sind bei unseren Freizeiten herzlich willkommen. Wir laden Sie ein. Fahren Sie mit! 
Nähere Informationen über Kosten, Zuschussmöglichkeiten und Flyer erhalten Sie unter der 
Tel.-Nr. 09825/923880 oder www.caritas-freizeiten.de oder kreisstelle@caritas-herrieden.de 
 
 
 

 Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Region an der Romantischen 
Straße e.V. informiert  

 
 Gemeinsam Zukunft gestalten – 12. Mitgliederversammlung der LAG Region an der Romantischen 
Straße e.V.  
In der Mitgliederversammlung am 19. Januar 2026 im Erzberger Dorfgemeinschaftshaus informierte der 1. 
Vorsitzende Herbert Lindörfer über die Projekte der Förderphase 2023 –2027. Von fünf Einzelprojekten 
konnten bereits vier umgesetzt und abgeschlossen werden; für vier weitere Projekte liegt die Bewilligung 
vor und sie befinden sich in der Umsetzungsphase. Weitere elf vom Steuerkreis bereits beschlossene Ein-
zelprojekte warten noch auf Bewilligung. Aus dem ursprünglichen Gesamtbudget von 1.764.000 EUR sind 
Fördergelder in Höhe von 1.600.973 EUR gebunden; ein Restbudget von 166.973 EUR steht noch zur Ver-
fügung.  
Neben den allgemeinen Regularien (Jahresbericht des Vorsitzenden, Rechnungslegung für das Geschäfts-
jahr 2025, Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstands, Haushaltsplan 2026) wurde von der Mit-
gliederversammlung die Änderung der Mitgliedsbeiträge (Beitragsordnung) beschlossen. Der Jahresbeitrag 
beträgt künftig: Kommunen 1,40 € je Einwohner der Kommune (Stand 31.12. des Vorvorjahres der Bei-
tragserhebung), natürliche Personen, juristische Personen des Privatrechts und rechtsfähige Personenge-
sellschaften des Privatrechts (Vereine, Verbände, Institutionen), Unternehmen und sonstige juristische Per-
sonen des öffentlichen Rechts mindestens 12,00 €. Die Beitragserhöhung gilt ab 2026.  
Informationen zu unserer LAG, zu unseren Projekten und dem europäischen LEADER-Programm finden 
Sie auf unserer Homepage: https://www.gemeinsam.bayern  
Schillingsfürst, 26. Januar 2026  
Pia Grimmeißen-Haider Geschäftsführerin LAG Region an der Romantischen Straße  
Tel. 09868/9597591 oder per E-mail: lag@gemeinsam.bayern  
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